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Im Rahmen der Programmen "Städtebaulicher Denkmalschutz" und Stadtumbau erhält die
Stadt Brandenburg an der Havel bis 2012 weitere 6,2 Millionen Euro. Entsprechende
Förderbescheide übergab Infrastrukturminister Reinhold Dellmann am 18. September
2008. Seit 1991 wurde die Stadterneuerung/Stadtentwicklung in Brandenburg a.d.H. mit
rund 121 Millionen Euro Bundes-, Landes- und EU-Mitteln unterstützt. "Der Stadt ist es
gelungen, verschiedene Städtebauförderprogramme und EU-Mittel erfolgreich
miteinander zu verknüpfen. Das Neben- und Miteinander von Wohnen, Einzelhandel und
Kultur belebt und stärkt die Brandenburger Innenstadt.", so Dellmann.Im Programm
"Städtebaulicher Denkmalschutz" werden 3,02 Millionen Euro bewilligt. Neben der
weiteren Instandsetzung der historischen Bausubstanz liegt der Schwerpunkt weiterhin
auf der Erneuerung des öffentlichen Raumes.Im Programm "Stadtumbau- Ost, Rückbau"
werden 1,57 Millionen Euro für den Abriss weiterer 520 Wohnungen bewilligt. Dabei liegt
der Schwerpunkt im Stadtteil Hohenstücken. Bisher wurden 2.350 Wohnungen
abgerissen. Im Programmteil "Stadtumbau-Ost, Aufwertung" werden 1,5 Millionen Euro
bewilligt. Die Konzentration der Aufwertungsmittel erfolgt auf die Bahnhofsvorstadt als
wichtiges Bindeglied zwischen Bahnhof und Altstadt. Im Teilprogramm "Stadtumbau-Ost,
Rückführung der städtischen Infrastruktur" werden 83.826 Euro für die Anpassung der
Fernwärmeleitung und den Rückbau sozialer Infrastruktur bewilligt.
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